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ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Dr. Ofner, Grabher-Meyer, 
DVw. Josseck, Nr. 175/J-NR/1979 vom 
1979 10 29, "Führerschein für Rot­
Grün-Blinde". 

Ihre Anfrage erlaube ich mir, wie folgt zu beantworten: 

Zu 1 
Der inder Anfrage genannte vom Bundesmi ni steri um fü"r Gesund-
heit und Umweltschutz vergebene Forschungsauftrag hinsichtlich der 
Proble~atik der "Rot-Grün-~li"ndheit" wurde vor kurzem"abge­
schlossen. Den Ergebnissen zufolge wäre es "unverantwortlich, 
einer tbtalen Liberalisierung bei der Zulassung von farbsinnge­
störten Personen zum Lenken aller Art von Fahrzeugen das Wort zu 
reden". tier Ausschluß dieses Personenkreis~s wegen angeborener 
Farbsinnstörung von bestimmten Verkehrsberufen kann nach dem 
Gutachten "allerdings nur eine Teil- und Notlösung bedeuten. Echte 
Lösungen mUssen sich einerseits mit dem Subjekt, also mit dem 
farbsinngestörten Kraftwagenlenker, andererseits mit den Objekten, 
d.h. mit den technischen Einrichtungen im Straßenverkehr beschäf­
tigen". Allerdings könnte nach dem gegenwärtigen Stand der wissen-
schaftlichen Untersuchungen Farbsinngestörten in der Weise ge­
holfen werden, daß Führerscheinbewerber für die Gruppen A und B, 
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die als farbsinngestört auffallen, einer genauen augenärztlichen 
Untersuchung und gleichzeitig einer verkehrsp~ychologischen 
Untersuchung zur Feststellung der Kompensationsmöglichkeiten 
zugeführt werden. 

Zu 2 -
Das Bundesministerium für Gesundheit und Umweltschutz hat dem 
Bundesministerium für Verkehr Vorschläge zur Neufassung de~ Be­
stimmungen der Kraftfahrgesetz-Durchführungsverordnung über­
mittelt, die Gegenstand von Besprechungen zwischen beiden Mini­
sterien hinsichtlich ihrer legistischen Fassung sein werden •. Der 
Kraftfahrbeirat wird mit den beabsichtigten Neuregelungen anläß­
lieh der Behandlung einer 10. Novelle zur Kraftfahrgesetz-Durch­
fUhrungsverordnung voraussichtlich zu Beginn des Jahr~s 1980 
befaßt werden. 

................ 

Wien, 1979 12 18 
Der Bundesminister 
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